
2008tag der epilepsie

Aber

2. Oktober 2008 in Berlin
Katholische Akademie | Hannoversche Straße 5
Programm
9:30 Uhr Begrüßungskaffee
Zeit für informelle Gespräche und Informationen

10:30 Uhr Eröffnung und Begrüßung
Oka Baum (Deutsche Epilepsievereinigung e.V.)
Klaus Wowereit (Regierender Bürgermeister der Stadt Berlin), angefragt
Bettina Schmitz (Deutsche Gesellschaft für Epileptologie)

10.50 Uhr Impulsreferate
Komplexe Problemlagen erfordern umfassende Lösungsstrategien –
Heinz-Joachim Meencke (Epilepsie Zentrum Berlin Brandenburg)
Umfassende Lösungsstrategien erfordern einen umfassenden
Behandlungsansatz – Margarethe Pfäfflin (Epilepsie Zentrum Bethel)
Umfassende Behandlungsansätze erfordern eine Einbindung derjenigen,
um die es geht – Norbert van Kampen (Epilepsie Zentrum Berlin Brandenburg)

11:30 Podiumsdiskussion
Katrin Meyer-Evers (Beauftragte der Bundesregierung für
die Belange behinderter Menschen), angefragt
Ulla Schmidt (Bundesministerium für Gesundheit), angefragt
N.N. (Kassenärztliche Bundesvereinigung), angefragt
N.N. (DAK- Bundesverband), angefragt
Axel Panzer (DRK-Kliniken Westend, Berlin)
Oka Baum (Deutsche Epilepsievereinigung e.V.)
Moderation: Gabriele Juvan (Journalistin, Offenbach)

13:00 Uhr Ende der Veranstaltung
Anschließend: Imbiss
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Wir danken der Deutschen Angestellten Krankenkasse für
die freundliche Unterstützung des Tages der epilepsie 2008.

richtig!

Epilepsie behandeln.Epilepsie behandeln.


